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Französisch
für Eidgenossen
(ein unerschöpfliches
Thema)

la mousse - die Maus
la foule die Faule
la crise die Kirsche
la moulef - das Maul
la prise der Preis
l'allemande - die Allmend
la larme der Lärm
la vie der Wein
le filet die Feile
la caisse der Käse
l'église die Eglis
le micro die Migros
la bougie - das Buschi
la croûte das Kraut

Flor

ChindermUUli

Zwei Knirpse streiten sich
über den Typ eines
Flugzeuges, das eben über
ihren Köpfen kreist.
Entschieden behauptet der
eine: «Ich bin ganz sicher,
dah das en Schääreschliffer
ischl» (Er meint: Messer-
schmift KoBo.

An seinem Geburtstag
bekam Agnesli eine Schachtel
Pralinés. Um sie ans Teilen
zu gewöhnen, sage ich ihr,
sie solle dem Tanti auch
davon anbieten, worauf
sich folgendes Gespräch
abwickelt:

«Tanti, sä, nimm au es
Praliné I »

«Ja gern I Aber, welles
reut di jetzt am wenigschte

»
«Nimm nu schnell eis,

es reued mi alii!» Nesli

Raucherlatein
«Du hesch da e böse

Hueschfe, Heiri. Tätisch nid
gschider chli ufhöre tu-
bake »

«Söll mer nid blüje I I ha
eine kennt, dä het nie
trunke und nie groukt und
isch doch nume drei Monet

alt worde I» G. B.

Ballgespräch
Er: «Ach, gnädiges Fräulein

haben nichts zum
Sitzen »

Sie: «Oh doch, - schon, -
aber keinen Stuhl I »

J. R. M.

Grabsprüche
im «Wilden Westen»
(aus einem alten
Reader's Digest)

«Er nannte Bill Smith
einen Lügner.»

«Er spielte 5 Ass. Jetzt
spielt er die Harfe.»

«Er hielt Tom Tick für
einen Schwächling.»

H. V.

E bitzeli alf...
«Tue doch nöd immer

so chlöne, mer chönnt ja
fascht meine, du chömisch
us em Klönfal I» Hamei

Bergsonne und Bergschnee die kräftigen Heilmittel unserer
herrlichen Wintersportgebiete:

Berner Oberland, Graubünden, Jura, Ostschweiz, Zentralschweiz, Tessineralpen.
Wallis und Westschweiz!

Prospekte und Auskünfte über Fahrvergünstigungen und vorteilhafte Hotelarran¬
gements durch die Hotels, Verkehrsvereine und Reisebüros.

Benützen Sie für Ihre Fahrten nach den Wintersportgebieten das Ferienabonne¬
ment und die Sonntagsbillette.
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